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Rr. 4S. S. Blatt Karlsruher Zeitung IS. K«br. 1914

es

Staatsanzeiger für das Grotzherzogtum Baden
Srosskerzogtum Waden .

ßrl »ennungen,Versehnngen,Auruyesehungentc.
der etatmäßige « Beamten der
G -Haltsklafsen H bis K

sowie

Ernennungen , Versetzungen it .
von nichtetatmäßigen Beamten .

Aus dem Bereich « des Ministeriums des Großh . Hauses,
der Justiz und des Auswärtigen .

Ernanut :
Kanzleigehilfe Heinrich Rohleder beim Landgericht Heidel-

berg zum Bureaugehilfen ;
Aufseher Heinrich Dittes beim Amtsgefängnis Heidelberg

zum Oberaufseher .
Etatmäßig angestellt :

Aufseher Eduard Ltibold beim Männerzuchthaus Bruchsal.

Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums des Innern .
Zugeteilt:

die Revisionsassistenten : Alfred Bueb, bisher bei der Ober -
revision des Ministeriums des Innern , dem Bezirksamt
Staufen , Adolf Boilk in Breisach dem Bezirksamt Emmen -
dingen.

Ernannt :
der charakt . Gendarmerie -Oberwachtmeister Max Bader

zum charakt . Polizei -Oberwachtmeister in Mannheim ;
. Militäranwärter Jakob Friedrich Braun zum Kanzleiassi-
stenten bei der Landesversicherungsanstalt Baden .

Versetzt:
Schutzmann Heinrich Zirkel in Heidelberg nach Freiburg

(statt Baden ).
Entlassen:

die Schutzleute Konstantin Grimm und Franz Ruchti in
Pforzheim sowie Heinrich Lang in Mannheim .

Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums der Finanzen .
— Zoll - und Stenerdirektion . —

Ernannt :
der Kanzleigehilfe Richard Hafner in Überlingen zum Kanz-

leiassistenten;
der Grenzaufsehr Andreas Klaiber in Mannheim zum Zoll-

aufseher.
Versetzt:

der Finanzassistent Xaver Hiesel in Säckingen nach Emmen-
dingen ;

der Steuerausseher Ludwig Müssig in Überlingen nach St .
Margen ;

die Grenzaufseher : Norbert Ehinger in Albbruck nach Ba-
sel und mit Versehung der Amtsdienerstelle beim Hauptzoll -
amt betraut , Franz Schmitt in Weil-Friedlingen nach Mann-
heim und mit Versehung einer Schreibbeamtenstelle betraut,
Wilhelm Dörr in Ebringen nach Kadelburg .

Übertrage » :
dem Untererheber Franz Lorenz in Unterharmersbach die

Steuereinnehmerei Leutershausen .
Enthoben :

der Steuererheber Karl Hautzecker in Ruchsen und
der Grenzaufseher Eugen Wunderliu in Neuhaus auf An-

suchen.
Zuruhegesetzt :

der Grenzaufseher Valentin Pfaff in Basel auf Ansuchen
wegen leidender Gesundheit.

— Staatseisenbah nverwaltu » g. —

Etatmäßig angestellt :
Bahnmeister Gustav Duffner in Löffingen ;
Lokomotivheizer Fridolin Herr in Mannheim .

Versetzt:
Bauassistent Georg Hetlinger in Pforzheim nach Karlsruhe ;
Eisenbahnassistent Wilhelm Hertel in Karlsruhe nach Dur -

Mersheim ;
die Bureaugehilfen: Karl Hillenbrand in Eubigheim nach

Hemsbach (M.N.B. ) , Heinrich Schütz in Grötzingen nach Wag-
Häusel , August Neuner in Breisach nach Schaffhausen , JosephFallert in Niederschopfheim nach Schiltach , Max Schreckender-
»er in Karlsruhe nach Karlsdorf;

Reserveführer Heinrich Jmhoff in Mannheim nach Bruchsal ;
Lokomotivheizer Friedrich Soll in Konstanz nach Pforzheim

statt nach Mannheim ;
Amtsdiener Joseph Haas in Offenburg nach Villingen .

Zuruhegesetzt
wegen vorgerückten Alters unter Anerkennung seiner lang-

jährigen treuen Dienste :
Lokomotivführer Joseph Bickel in Lauda ;

wegen leidender Gesundheit unter Anerkennung ihrer lang-
jährigen treuen Dienste :

die Lokomotivführer: Johann Luthe in Basel , Karl Knauer
in Karlsruhe;

Bis zur Herstellung ihrer Gesundheit :
Lokomotivführer Joseph Pfetzer in Lahr -Stadt ;
Schaffner Theodor Birsner in Basel .

Gestorben :
Reserveführer Philipp Bogt in Werthei« .

Karlsruhe , 14 . Februar .
** Die Erwerbungen der Großh. Sammlungen

im Jahre 1913 .
Im Nachstehenden lassen wir die auf Veranlassung des

Großh . Ministeriums des Kultus und Unterrichts von den
Direktionen der Großh. Kunsthalle, der Großh . Sammlungen
für Altertums - und Völkerkunde und des Großh . Kunstge-
Werbemuseums verfaßten Übersichten über die Erwerbungender Grohh . Sammlungen im Jahr 1913 folgen :
I. Erwerbungen der Großh . K« nftt»atte in Karl »rnhe .

A. Gemälde.
Hans Thoma -Karlsruhe : „Am Obcrrhein bei Säckingen " .
Emil Lugo (Stockach, Karlsruhe , München, 1340—1902 ) ,

Schüler von I . W . Schirmer : „ 10 Olstudien aus der Jugend -
zeit des Künstlers "

, Motive aus der Gegend von Karlsruheund Freiburg i. B.
Desgl . „Badende Kinder "

; „Chiemseeberge"
; „ Herbststim- '

mung "
(Ölgemälde).

„Park von Donaueschingen"
; „Herbstlandschaft" (Tusch -

Zeichnungen ). — Legat von Albert Wedekind -Hannooer .
Mbert Lang (Karlsruhe —München, geb . 1847 ) , beein¬

flußt von Hans Thoma : „zwei männliche Porträts "
, „Dame

in Landschaft" , „ vier Landschaften" — Geschenke des Künstlers .
Hugo Vogel -Berlin , geb. zu Magdeburg 1855 : „ ItalienischeMutter mit Kind".
Hans Canon -Wien» 1829—85 „Selbstbildnis " aus der Zeit

seines Karlsruher Aufenthalts ( 1860—1869 ) .
Anseln Feuerbach, (Speyer -Venedig, 1829—1880 ) : „Studien¬

kopf eines alten Mannes " , gemalt 1850 in Heidelberg .
Robert Engelhorn -Baden-Baden , geb . zu Mannheim 1856 ,

Schüler von A. Hildebrandt : „Sommerlandschaft bei Lauter -
bach"

( Oberhessen ).
Hans Schroedter, geb . zu Karlsruhe 1872, Schüler von Hans

Thoma. Enkel von Adolf Schroedter : „Der Schimmel " .
Hans Adolf Bühler , geb . zu Steinen ( Wiesentttl ) 1877 ,

Schüler von Hans Thoma : „Totenklage "
. — (Temperage -

mälde>.
Edmund Steppes , geb. zu Burghausen ( Bayern ) 1873 , be -

einflußt von Hans Thoma : „ Alpenlandschaft", — Geschenk
von Dr . Hans Thoma.

Heinrich Altherr -Stuttgart . geb . zu Basel 1870, Bildnis des
f Bildhauers Professor Fridolin Dietsche, f zu Karlsruhe
1911 .

Ferdinand Keller-Karlsruhe : „Der große Kurfürst vor der
Schlacht bei Fehrbellin", Skizze.

Flügelaltar von Hans Schüchlm von Ulm (der Meister des
Tiefenbronner Hochaltars) , tätig 1450—1505 , Schüler des Ro¬
ger van der Wehden ) , bestehend aus 4 Tafeln , darstellend 4
Szenen aus dem „ Marienleben " : „Geburt , Verkündigung ,
Heimsuchung und Tod"

, gestiftet, laut Inschrift , von der Mark -
gräfin Margarete von Baden , Äbtissin vom Kloster Lichten-
tal bei Baden für dasselbe im Jahre 1489 . Auf der Darstellungder Geburt die Porträts der Stifterin und ihres Vaters , des
Markgrafen Karl I . von Baden , t 1475 .

„Madonna mit Kind" , Brustbild auf Goldgrund , laut In -
schrift auf der Rückseite von Jörg Flofer 1510 , Oberschwäbische
Schule unter Einfluß von HanS Memling ( t zu Brügge 1495 )— aus Kloster Zwiefalten in Oberschwaben stammend . (Eigen¬tum der Großh. Mtertümersammlung dahier ) .

B . Kupferstichkabinett.
Artur Riedel, Basel—Karlsruhe : „9 Blatt Originalradierun -

gen " .
Heinrich Frcytag , Oterndorf a . d . Niederelbe—Karlsruhe : „5

Blatt Originalsteindrucke" .
August Gebhard, Pforzheim —Karlsruhe : „8 Blatt Radie -

rungen und Steindrucke" .
Paul Dahlen , Karlsruhe —Obersasbach : „Ex libris "

, - Mappemit Radierungen .
Karl Geitz , Bruchsal—Karlsruhe : „7 Blatt Radierungenund Steindrucke" .
Ferdinand Doerr , Rappenau —Karlsruhe : 10 Blalt Radie¬

rungen : „ Aus dem Neckartal " .
Peter Joseph Trumm , Karlsruhe , 3 Blatt desgl . : „ Figuren -

szenen" .
Oskar Graf , Freiburg i . B .—München : . Schloßhof in Hei-

Kelberg "
, farbige Radierung .

Hans Thoma, Karlsruhe : „Oberrheintal mit Reitern " ,
Schabkunstblatt von Boerner -Leipzig.

Hans Thoma : „Dorfansicht mit Wanderern ", 2 Knpfergra -
vuren in schwarz und farbig . — Die : .ctztgenannten 3 Blät -
ter Geschenke von Dr . Hans Thoma .

Friedrich Kaiser ( Lörrach —Berlin , 1815—1889 ) : „Szenenaus dem Künstler. Reise- und Münchner Volksleben "
, 3 Hefte

Originalsteindrucke.
Desgl . : „ Ansichten vom Jsteiner Motz " , 1 Heft Original -

steindrucke , dazu 11 Blatt zugehörige Sepia -Zeichnungen von
demselben Künstler.

Peter Wagner-Karlsruhe , tätig 1820 — 1860 : „ 130 Blatt
Steindrucke: Porträts und Ansichten "

, gefertigt von badischen
Künstlern , zumeist aus Baden und speziell aus Alt -Karlsruhe ,
zum Teil Inkunabeln der Lithographie.

Marie Ellenrieder (Konstanz 1791—1863) : „Jünglingskopfvon 1820" , — Radierung .
Karl Frommet (Birkenfeld—Jspringen , 1789—1863 ) : „ Mond-

scheinlandschast "
, von 1845, desgl.

Desgl . : „Schloß Fatkenstein im Höllental "
, desgl .

Christian Haldenwang (Durlach—Rippoldsau , 1770—1830 ) :
„Ansicht von Leutershausen a . d . Bergstraße " , (Stahlstich ) .Anton Karcher (Kolmar—Mannheim , 1760—1814 ), Schüler
von Sintzenich : „Porträt der Schauspielerin Henriette Händel -
»schütz , der Freundin Hebeffs "

, punktierter Kupferstich.
Desgl . : „Oberhofprediger Walz "

( Karlsruhe 1749—1817 ) ,
Kupferstich .

Joh . Georg Primavesi (Heidelberg—Kassel, 1775— 1855 ) :
„3 Blatt Murgtalansichten"

, Radierungen nach Karl Kuntz.
Desgl . „ Waldlandschast ", mit Widmung an Großherzogin
Stephanie Radierung.

Franz Xaver Winterhalter ( Menzenschwand—Frankfurt ,1805—1873) : „Porträt der Sängerin Adelaide Schiasetti am
Karlsruher Hoftheater"

, nach Karl Stieler , Lithographie .
Valentin Scheitle (Villingen—Frankfurt . 1809 —1886) :

„Porträt des bad . Staatsministers Dr . Ant . Stabel " , Litho¬
graphie.

„ Wappentasol des grundherrlichen badischen Adels " , Litho -
graphie von 1850.

Friedrich Kaiser (s. oben ) : „Einzug des Prinzen Wilhelmvon Preußen in Rastatt 1849 ", Lithographie.

Marie La Roche-Basel : 4 Blatt farbige Steindrucke : „An-
sichten von Basel (alte Rheinbrücke ) , Bernau —Oberlehen und
Viterbo ", Geschenk von Dr . Hans Thoma.

A. Bissel ( tätig in Mannheim 1790—1815 ) , Schüler vrnt
Sintzenich : „ Mondscheinlandschaft ", nach Franz Kobell, Radie -
rung .

Franz Gabriel Fiesinger (Offenburg—London 1723—1807 ) :
„Kaiser Joseph II . "

( 1741—90 ), (Kupferstich ).
„Die heilige Allianz ", kolorierter Nürnberger Kupferstich

von 1820 ca.
Ernst Fries (Heidelberg—Karlsruhe , 1801—1833, Schüler

von Rottmann ) : „5 Blatt Heidelberger Schloßansichten" , ge-
tönte Lithographien.

Abel Schlicht ( Mannheim , 1754—1826, Schüler von Ouaglio
und Sintzenich) : „Ansicht des Heidelberger Schlosses " , — Aqua -
tintastisch.

Friedrich Rottmann (Heidelberg-Handfchuhsheim, 1770 bis
1819 ) : „ Ansicht von Heidelberg"

, Lithographie.
„ 12 Blatt bad. Ansichten " , in Kupferstich . Aquatinta , Litho-

graphie usw . : Meersburg , Überlingen, Konstanz, Freiburg ,
Badenweiler , Baden-Baden , Rastatt , Murgtal , Karlsruhe , Hei-
delberg, Mannheim.

„ 6 Blatt anonyme Kupferstiche " , religiöse Szenen darstel -
lend, aus der Schule Anton van Dyck '3, ca. 1650 . Geschenk
des Großh . Generallandesarchivs dahier.

I . A. Pecht , 18 ./19 . Jahrhundert : „Schlacht bei Stok -
kach 1799 ", Lithographie.

Wilhelm Camphausen-Düffeldorf: „Ludwig Wilhelm Mark -
graf von Baden, Prinz Eugen und Marlborough im Feld -
lager vor Philippsburg 1704 " , Holzschnitt .

L . Braun -München: „Prinz Wilhelm von Baden bei der
Erstürmung von Ruits , 18 . Dezember 1870" , Holzschnitt.

„Porträt des bad . Staatsministers Freiherrn von Berstett ",
Lithographie von Engelmann nach Lieder.

„Gauguin " Mappe, Lichtdrucke.
„Schmid-Reutte " Mappe, Lichtdrucke.
„ Karl Haider" Mappe. Lichtdrucke.
„Zuloaga -Heft"

, Farbendruck.
„Honore Fragonard "

, Album von Gustav Kahn, Lichtdrucke .
„Joseph Israels ", Album von C. L. Dake.
„ Matthias Grünewald "

, Monographie v . H . Josten .
„Ulmer Plastik um 1500 "

, v . Julius Baum , Lichtdrucke .
„ Stuttgarter Kunst der Gegenwart " , desgl. Farbendrucke.
„ Mittelrheinische Kunst im 14 ./15 . Jahrhundert "

, von Frie¬
drich Back, desgl.

„Michael Wolgemut" , von - Franz Stadler , Monographie ,
Lichtdruck .

„Spanische Kunstgeschichte ", von Dieulafoy.
Flandrische desgl., v . M. Rooses . — „81. Feuerbach "

, Album
und Monographie v. H. Uhde-Bernays ; „Karl Spitzweg "

, desgl .
„Lovis Corinth"

, Monographie von Rudolf Klein.
H . v . Gabelentz : „ HandZeichnungen alter Meister im Wei -

marer Kupferstichkabinett", Lichtdrucke.
„ Verbrennung des Reformators Joh . Huß in Konstanz "

1415 . Kupferstich von Daucher 1650.
Schoenhuth, A. : „Die Burgen , Klöster , Kirchen und Kapel -

ten Badens und der Pfalz "
, illustriert von A. v . Bayer, 1861

bis 1865, 2 Bände, Holzschnitte .
Porträts der 3 Heidelberger Universitätsprofessoren: „V. Che-

lius ( 1794—1876) , Cisner ( 1529—83 und Gmelin (1788 bis1853)
", Lithographie und Kupferstich .

Wilhelm Bode : „Alt-Weimar "
, Album, Lichtdrucks

„ Antoine Watteau "
, v . E . H . Zimmermann , Monographie

( „ Klassiker der Kunst" ).
„Aubrey Beardsley ", v . H . Eßwein, desgl.
„Eduard Mattet "

, v . Hch . Meier-Gräse, desgl.
„ Emit Lugo"

, von Aug. Beringer -Mannheim , desgl .
„Otto Greiner "

, v . H . W , Singer , ( „Meister der Zeich-
nung "

) .
„Ferdinand Keller "

, v . F . W. Gärtner -Karlsruhe , Mono -
graphie .

„Die bad . Malerei des 19. Jahrhunderts "
, v. Aug. Beringer -

Mannheim .
„Geschichte der deutschen Plastik" , von Wilhelm Bode.
„ Geschichte der italienischen Plastik"

, von Friedrich Knapp .
„ Karlsruhe einst und jetzt" , von E . Sander . Lichtdruck .
Adolf Luntz -Karlsruhe : „Die L.-L.-Wachenburg in Wein -

heim ". 2 Blatts Originalradierungen , (eine farbig ) .
Max Friedländer : „ Handzeichnungen altdeutscher Meisterin der Behördenbibliothek des Herzogtums Anhalt zu Des-

sau " , 1 Band Lichtdrucke.
„ Elisabeth Alexiewna, Kaiserin von Rußland " , Prinzes -

sin von Baden, anonymer englischer , kolorierter Kupferstichvon 1814 .
..Karoline . Königin von Baiern , Prinzessin von Baden ",anonyme Lithographie von 1810.
Otto v . Falke : „Der Mainzer Goldschmuck der KaiserinGisela "

(Gemahlin Konrad II , f 1043), Farbendruck.
C . Plastische Sammlung.

..Altarschrein aus der Kirche des ehemaligen Benediktiner -
klosters St . Georgen im Schwarzwald"

, bestehend aus fünfbemalten und vergoldeten , geschnitzten. % lebensgroßen Solz -
ftguren , — darstellend: „ Madonna mit Jesuskind , die HeiligenDorothea und Barbara , Stephanus und Georg (spätgotischeSkulpturen vom Anfang des 16 . Jahrhunderts ), oberschwäbische
( Ulmer Schule) , — sowie 2 Altarflügeln, darstellend einerseitsden Erzengel Michael als Seelenwäger und St . Sebastian
( Porträt eines Freiherrn von Zimmern ) , andrerseits die Ge -
burt ^Christi mit musizierenden Hirten und singenden Engeln ;— Schule des sog. „ Meisters von Meßkirch "

, tätig in Ob« -
schwaben in der ersten Hälfte des 16. Jahrhunderts (1520 bis
1540 ) , beeinflußt von Dürer und dem jüngeren Holbein . —
Zuletzt in der evangelischen Laurentiuskirche in St . Georgen .

Ii . Erwerbnngrn der Großh . Sammtungen
für Attertnn »«- nnd Völkerkunde .

1. Sammlung vaterländischer Altertümer .
Aus der Steinzeit ein Steinbeil von grünem Terpentinge -

stein, gef . bei Jechtsingen A . Breisach .Aus der Bronze - und Eisenzeit . Tongefäße und Stücke an?Bronze und Etsen , Messer. Speerspitzen, verzierte Armspangenund Nadeln ; Fibeln, ein Fingerring , Gefäßgriffe, gefunden in
Kiesgruben bei Singen . Tongefäß -Scherben aus Vilchband,ü . Tauberbischofsheim.

Aus römischer Zeit ein größeres Modell des römischen Bad-
gebaudes von Badenweiler .

Aus alemannischer Zeit Funde aus einem Reihengräber-
felde bei - Neckarelz. A. Mosbach. Tongefäße . Waffen- und
Schmuckstücke aus Eisen und Bronze .Aus mittelalterlicher Zeit Bewurfftücke von Wandmalereienvon ca. 1400 aus den Trümmern eines Gebäudes bei Stent ,



ST. Bretten ; einige Tonkrüge derselben Zeit aus Trümmernbei Weinheim ; Stücke eines eisernen Kanonenrohrs , Ton -und Glasscherben aus einer auf dem Turmberg bei Durlachentdeckten Cisterne ; zwei Traglaternen aus dein Kloster Aller -heiligen .
Bilderarchiv : Abbildungen badischer Bau - und Knnstdenk -male ; als Zuwachs 165 Blätter (im ganzen 8991 ).

2. Archäologische Sammlung .
Alt - Babylonisch : Tontafeln mit Keilschrist , Kontrakte ent -haltend , ca . 800 ö. Chr .
Griechisch und Römisch : Griechische bemalte Kanne , einen

weiblichen Kopf darstellend (stammt aus Rom ) ; zwei verzierteTongefäße aus Unteritalien ; Scherben arretinischer Tonwareaus Arezzo ; römische Glasgefäße aus Syrien , letztere Ge -schenk von Frau Kirchner - Schwarz in Beirut .
3. Sammlung für Völkerkunde .

Kleidungsstücke und eine Porzellanfigur aus - China , erwor -ben aus der Sammlung Pezoldt Karlsruhe ; Gegenstände ausNeuguinea und den umliegenden Inseln , Geschenk von Kon -sul M . Thiel in Hamburg ; albanisches Kostüm aus dem Ba !-kan , Geschenk von Frau General von Tempsky ; zwei be-malte Tonsiguren (Brautpaar ) aus Java ; Syrische Tongefähe ,Geschenk von Frau Kirchner -Schwarz in Beirut ; Tafel mitPerfischer Malerei ; Sammlung von Tongefnßen aus Gräbernder alten Inka aus der Gegend von Trujillo in Peru , Geschenkvon Herrn O . Lotichius in Frankfurt a . M . ( Sammlungjetzt 15 791 Stück ) .
II ! . Erwerbungen de » Großh . KunKgeWerbemuleum » .

Ankäufe ans Staatsmitteln .
_1 Zimmertäfelung mit Einlagen , Louis XVl . von Wil

(Schweiz) : 1 gotischer Waschschrank mit Zinndecken und Zinn-gieße ; 2 Tische , 16. Jahrh . ; 2 geschnitzte Bauernstühle ; 1 Wand -schrankvorderteil mit Glasküre und geschnitzten« Aufsatz ; 1Ofen aus einem Schlößchen in Aschach bei Lindau : skulptierteSteinfüße , gußeiserner Unterteil und Tonaufsatz ; 1 Kachel -osen weiß glasiert mit ornament - nnd figürlicher Malerei inManganviolett ; 1 Porzellankanne aus Ludwigsburg ; 1Fayencedose ; 1 Adler ans Steinzeug , modern ; 1 GußplaketteGroßherzogin Hilda ; 1 Wirtshausschild aus Königsbach , An -fang 19. Jahrh . ; 1 golisches Truhenschloß aus Schmiedeisen ;1 gußeiserner Osen , Anfang 19. Jahrhundert ; 3 gußeiserneOfenplatten ; 8 Möbelbeschlage , Gelbguß , Louis XVI . ; 1 Hand -waschgesäß mit Untersatz aus Zinn ; 1 geschnittenes Glas mitZinnsuß ; 4 gemusterte Seidenstoffe , 17. , 18. Jahrh . ; 2 Stand¬uhren , Louis XVI . ; 1 Globus ; 1 Trnhenbrett mit ausgemal¬tem Putteusries , 16. Jahrh . ; 2 Pastellbildnisse , Anfang 19 .Jahrh .
Geschenke :

Von Frau Baurat Blum - Nesf , hier : 1 Uberlinger Hanseleko -stümz von Großh . Forst - und Domänendirektion : 1 Kachelofenaus dem Maierinateiserhof in St . Wilhelm ; von FräuleinJohanna Frentzen , hier : 2 Taschenuhrziffcrblättcr in Metallgetrieben ; von L. Kluth , hier : 2 Platte » und 1 Sauciere ,Steingut : von Hch . Lämmle , hier : 1 Meisterbrief von St .Gallen , 1795 ; von Professor Dr . Max Lange , Leipzig : 5Plaketten mit Bildnissen ; von $) . H . Mayer , Pforzheim : 2Medaillen zum 25. Regierungsjubiläum des Kaisers ; vonGeh . Hofrat Professor Dr . M . Rosenberg , hier : Zunftlade derGoldschmiede in Preßburg , 1692 , nebst verschiedenem Hand -Werksgerät ; von I . Wallach , Hoflieferant , München : 6 TafelnMuster von auf Leinen bedrückten Stoffen ; vom badischenKnnstgewerbeverein , Erwerbung aus der Stiftung von 1000M . : 1 Majolikaplatte in geschnitztem und vergoldetem Rah -men von Fernando Campani 1736.

T
'

raktische Wechtspflege .
R .V. Das Abspringen vvn einem fahrenden Straßen -

bahnwagen hat schon unzählige Unglücksfälle herbeige-
führt , wird aber trotzdem noch immer geübt . Eigenartigsind die gesetzlickZm Vorschriften über die Pflicht zum
Schadensersatz in solchen Fällen . Das Haftpflichtgesetzoom 7 . Juni 1871 steht nämlich auf dem Standpunkt ,
."HIB der Eisenbahnbetrieb für das Publikum eine grojze
Gefahr bedeutet und daß der Unternehmer schon dann
yäftet , wenn die Beschädigung mit dem Betriebe in Zu -
«amnienhang steht , wobei es nicht nötig ist , daß dem
,tn .ternelinier ei » besonderes Verschulden nachgewiesen ;«erden innß . Dabei kann jedoch gemäß § 254 des Bür -
Stichen Gesetzbuchs ein Milverschulden des Beschädigten ^'einen Ersatzanspruch ganz oder zum Teil aufheben .Linen interessanten Fall hat jüngst das Reichsgericht be -
jandelt . Der Unfall ereignete sich an einer sog . Hilfshalte -
teile , an der nur nach Bedarf gehalten wird . Eine Frausollte aussteigen , der Schaffner gab das Zeichen , der
Wagen fuhr lmigsamer nnd die Frau - stieg noch während0er Fahrt aus . Eine andere Frau glaubte irrtümlicher -

weise , es sei auch ihre Haltestelle , eilte ihr nach und stieg
ebenfalls aus , kam aber zu Fall , weil sie sich sehr beeiltennd der Wagen schon begann , in schnelle Fahrt überzu -
gehen . Ihre Klage auf Schadensersatz hatte nur zum Teil
Erfolg , da sie den Unfall durch Unvorsichtigkeit selbst her -
beigesührt hatte ; der Unfall beruhte daneben aber auch
auf der Gefährlichkeit des Straßenbahnbetriebes , die
durch die Einrichtung der Hilfshaltestellen noch erhöht
war . Die Straßenbahngesellschast legte beim Reichsge -
richt Revision ein und machte geltend , die Frau habe , als i
sie absprang , gewußt , daß der Wagen noch nicht hielt , es
habe ihr deshalb eine Entschädigung überhaupt nicht zu¬gebilligt werden dürfen . Das Reichsgericht war jedochder Ansicht , je größer das Verschulden des Beschädigten
fei ; eine desto geringere Entschädigung sei ihm zwar zu¬
zusprechen ; das Wittvirken der Betriebsgefahr des Un¬
ternehmens könne jedoch niemals völlig ausgeschaltet
»Verden .

R .V . Das herabgefallene Schild . Als ich jüngst währendeines Sturmes durch eine Straße ging sauste , dicht vor . mirein großes Blechschild krachend zur Erde , das au einem Bal -kon befestigt gewesen und vom Sturm losgerissen war . Ebenwar dort ein . Ehepaar mit einem kleinen Kinde vorübergegan -
gen ; erst vor wenigen Sekunden hatte das Kiud die Stelle ,wo das Schild niederfiel , verlassen . Wäre das Kind getroffen ,fo hätte sehr leicht der Tod eintreten können . Wie stellensich unsere Gesetze ' zu einem solchen Falle ?

Nach § 366 Ziffer 8 des Strafgesetzbuchs wird mit Geld -
strafe bis zu 6V M . oder mit Haft bis zu 14 Tagen derjenigebestraft , der an einer öffeiitlichezi Slraße od« Wasserstraßeoder nach Orten . hinauß , wo Menschen zu verkehren pflegen ,Sachen , durch deren Umstürzen oder Herabsallen jemand be-

schädigt werden kann , ohne gehörige Befestigung aufstellt oderaufhängt . Zur Bestrafung ist es nicht nötig , daß die Sacheherabfällt , es genügt schon, daß sie nicht gehörig befestigt ist.Ein ? Befestigung ist erst dann gehörig , wenn sie starken Win -den Trotz bieten kann , denn . solche Winde treten im '
Früh -ling und Herbst öfters iin . Erforderlich ist es auch , ab undzu nachzusehen , ob die Befestigung sich nicht gelockert hat .Fällt der Gegenstand herab , ohne daß ein Schaden entsteht ,so ist dafür eine besondere Strafe nicht vorgefehenn . Wirdaber jemand beschädigt , so können daraus üble Folgen ent -stehen , und zwar kann sowohl Bestrafung als auch Schadens -

erfatzpslicht eintreten .
Die Strafvorschrist ist in § 230 des Strafgesetzbuchs ent -halten , welcher bestimmt , daß derjenige , der durch Fahrlässig -keit die Körperverletzung eines andern verursacht , mit Geld -strafe bis zn 900 M . oder mit Gefängnis bis zu zwei Jahrenbestraft wird . Fahrlässig handelt derjenige , der ein Schildan der Straße anbringt ohne es gehörig zu befestigen . Ausdemselben Grunde mutz der entstandene Schaden erstattetwerden . Die Geltendmachung des Ersatzanspruchs kann aufzwei Arten erfolgen , unter denen der Geschädigte wählenkann . Entweder kann er im Strafverfahren eine Buße'maß 8 231 des Strafgesetzbuches verlangen . Dieses Ver -fahren ist verhältnismäßig eiiisäch , indem das Strafgerichtzugleich prüft , ob der geltend gemachte Betrag gerechtfertigtist. Im Strafurteil wird auch die Verpflichtung zum Zah¬len der Buße ausgesprochen . Ein Nachteil besteht aber darin ,daß nicht mehr als 6000 M . verlangt werden können und eineerkannte Buße die Geltendmachung eines weiteren Ent -

schädignngsanspruchs ausschließt . Oder der Geschädigte er -hebt eine besondere Klage auf Zahlung . Der Schaden kannunter Umständen sehr umfangreich sein . Der Umfang ist inche» §§ _
842 bis 847 des Bürgerlichen Gesetzbuchs bestimmt .Es gehören dazu namentlch die Kosten der Heilung , die Ver -hinderuirg des Erwerbes und des Fortkommens ^ die Ver -Minderung der Erwerbsfähigkeit , das Schmerzensgeld undim Falle des Todes des Beschädigten die Kosten der Beerdi -

gung und der Schaden , den die Unterhaltsberechtigten und die
Dienstberechtigten erleiden . Schon öfters ist es vorgekommen ,daß eine derartige Unachtsamkeit eine ganze Familie an denBettelstab gebracht hat .

Kottesöienste .
Evangelische Stadtgemeinde .

Sonntag den 16. Februar .
Stadtkirchc . }49 Uhr Militärgottesdienst : MilitäroberpfarrerK'. rchenrat Schloemann . — 10 Uhr : Stadtpfarrer Kühlewein .Kleine Kirche . 5- 10 Uhr : Stadtikar Mayer . — 5- 12 UhrKindergsttesdienft : Hofprediger Fischer . — 6 Uhr : StadtvikarBrauß .

Schloßkirche . 10 Uhr : Hofvikar Brandl .
Johannes ! rche. 141 0 Uhr Stadtpfarrer Hindenkäng . —'A12 Uhr Kindergottesdienst .im Gemeindehaus : StadtpfarrerHeffclbacher . ■— 6 Uhr : Stadtvikar Mayer .
Ehriftuskirche . 1 » Uhr : Stadtpfarrer Rohde . — '.412 UhrL>indcrgottesdienft : Stadtpfarrer Rohde . — 6 Uhr : Stadtvikar

Schneider .
Gemeindehaus der Weltstadt . 10 Uhr : Städtpfarrer Schil¬ling .
Lutherlirche . 10 Uhr : Stadtpfarrer Weideincier . — % 12Uhr Kindergottesdienst : Stadtpfarrer Weidemeier . — 6 Ubr :Siadtvikar Müller .
Gartenstrahe 22. J410 Uhr : Stadtvikar Schneider . — ,A12Uhr Kindergottesdienst : Stadtpfarrer Rapp .
Ludwig Wilhelm -Krankenhrim . 5 Uhr : Stadtpfarrer Hin -

denlang .
Tiakonisscnlwuskirche . Borm . 10 Uhr : Pfarrer Katz. —

Abends Vi 8 Uhr : Hilfsgeistlicher Sitzler .
Evangelische Kapelle des Kadetten !,anses . 10 Uhr Gottes -

dienst : Kadettenhauspfarrer Augustin .
Karl Friedrich - Gedächtniskirche (Stadtteil Mühlburg ).Vi 10 Uhr Gottesdienst : Dekan Cbert . — 9411 Uhr Christen¬lehre : Dekan Ebert .

Evangelisch - lutherische Gemeinde .
Sonntag den 15. Februar .

Alte Friedhoskapelle , Waldhornstraße . Vorm . 10 Uhr Gottes -
dienst . —; Kinder lehre : Nach Schluß des Haupigottcsdicnstes .

Wochengotteödicnste .
Dienstag , den 17 . Februar .

Beiertheim . 8 Uhr : Stadtvikar Schneider .
Mittwoch den 18. Februar .

Stcfanirnftraßc 22. 8 Uhr : Hofprediger Fischer .
Donnerstag den 19. Februar .

Kleine Kirche . 5 Uhr : Stadtvikar Brauß .
Jobanneskirche . 8 Uhr : Stadtpfarrer Heffclbacher .
Lntherkirche . 8 Uhr : Stadtvikar Müller .

Karl friedlich - Gedächtniskirche (Stadtteil Mühlburg ) .8 Uhr : Stadtvikar Hessig.

Heilig - Geist -Kirche (Karlsruhe -Daxlanden ) . %7 Uhr „messe. — 8 Uhr hl . Messe . — MIO Uhr Festgottesdienst «...levltiert . Hochamt und Predigt in der Valentinusiirche . —,2 Uhr Balentinusandacht mit Segen in der Heilig -Geist -Kirche .Katholische Kapelle des Kadettenhaufes . 9 Uhr Gottesdienst :DivisionSpfarrer Dr . Hcltzmann .

Katholische Stadtgemeinde .
Sonntaff den 15. Februar .

St . Stephanstirche . 5 Uhr : Frühmesse . — 6 Uhr hl . Messe.— 7 Uhr hl . Messe . — Z4S Uhr Militärgottesdienst mit Pre -
digt . — ViV) Uhr Hauptgottesdienst mit Hochamt uud Predigt .— . >412 Uhr Kindergottesdienst mit Predigt . — 3 Uhr Herz
Jesu -Bruderschastsandacht .

AlteS Binzentiushaus . 7 Uhr hl . Messe. — 8 Uhr Amt .St . Peter - und PaulSkirche . % 7 Uhr Frühmesse . — Uhr
deutsche Singmesse mit Predigt . ],49 Uhr deutsche Sing¬
messe mit Predigt (im städt . Spital ) . — 5410 Uhr Haupt -
gc^ tesdienst mit Predigt . — 2 Uhr Herz Jesuandacht .

Liebfraucnkirchc . 6 Uhr Frühmesse . — 8 Uhr deutsche Sing -
messe mit Predigt . .— Z410 Uhr Hauptgottesdienst mit Amt
und Predigt . — 11 Uhr Kindergottesdienst mit Predigt . —'A 3 Uhr Herz Mariä - Bruderschaft .

St . Nikolauskirck »«. (Rüppurr .) / 9 Uhr deutfche Singmessemit Predigt .
St . Bernharduskirch «. 6 Uhr Frühmesse . — 7 Uhr hl . Messe .— 8 Uhr deutsche Singmesse mit Predigt . — Vi 10 Uhr Haupt¬

gottesdienst mit Hochamt und Predigt . — 11 Uhr Kindergottes¬
dienst mit Predigt . — Uhr Herz Jesu -Andacht .

St . Bonisatiuskirchr . V* 7 Uhr Frühmesse . — 8 Uhr deutsche
Singmesse mit Predigt . — 9 Uhr Hauptgottesdienst mit Hoch-
amt und Predigt . — ^ 12 Uhr Kindergottesdienst mit Predigt .— M3 Uhr Andlitht zum guten Tod mit Segen .

Ludwig Wilhclm -Kranfenheim . 8 Uhr hl . Messe.
St . Michaelstirche . (Beiertheim . ) 'A7 Uhr Frühmesse . —

% 9 Uhr deutsche © ingincssc mit Predigt . n- & 10 Uhr Haupt¬
gottesdienst mit AMt und Predigt . ?L11 Uhr Kindergottes -
dienst mit Predigt . — U[2 . Uhr HerZ Manä -Andacht mit
Segen .

(Alt - ) Katholische Stadtgemeindr .
Sonntag den IS . Februar .

Auferstehungskirche . K9 Uhr : Geistl . Rat Bodenstein .

English Cburch .
Pfründnerhaus , Kaiserplatz .

Services . Prayers and Sermon 11 . Holy Com . 12. Also H - G.at 8 a . m . at Sofienstraße 70.
Rev . E . H . Tottenham M . A . , Peimanent Anglo -American

Chaplain .

Ikamitiennachrichlen .
Geburt . Ein Knabe . V . : Joseph Huber , Rangierer .
Todesfälle . Fritz , V . : Viktor Kämmerer , Geschäftsführer .- Anastasia von Jsmailosf , Witwe .

KroßherzogttcHes Koftheclter .
Spielplan für die Zeit vom 14 . bis mit 24 . . Februar lö14 .

Im Hoftheater in Karlsruhe .
(Angegeben ist der Preis für Sperrsitz 1 . Abt .)

Samstag , 14. Febr . 34 . Vorst , außer Ab . ErmäßigtePreise . „Der böse Geist Lunipazi vagabundus oder das lieder -
liche Kleeblatt ", Zauberposse mit Gesang in drei Akten von
Nestroy . Anfang halb 8 Uhr , Ende Uli Uhr . (2 M .)

Sonntag , 15. Febr . Abt . C. 37 . Ab .-Vorst . „Lohengrin ", großeromantische Oper in 3 Akten von R . Wagner . Anfang 6 Uhr .Ende gegen & 11 Uhr . (6 M .)
Montag , 16. Febr . 35 . Vorst , außer Ab . Einziges Konzertvon ?)vette Gnilbert unter Mitwirkung der TänzerinnenVinchdin , Dorys , Diaz , Boyer , Laureau , Licini und Louis

Fleury ( Flöte ), Daniel Jeisler (Klavier ) und des Großh . Hof--
orchejters . Anfang 8 Uhr . Ende Vill Uhr . ( 4.50 M . )

Dienstag . 17 . Febr . Abt . B . 39 . Ab .-Vorst . .. Die schöneHelena ", komische Oper in 3 Akten von Offenbach . Anfanghalb 8 Uhr . Ende halb 11 Uhr . (4 .50 M . )
Donnerstag , 19. Febr . Abt . C . 39 . Ab . - Vorst . „Pygma¬lion "

, Komödie in 5 Akten von Shaw . Anfang halb 8 Uhr .Ende 10 Uhr . (4 M . )
Freitag , 20. Febr . Abt . B . 40 . Ab .-Vorst . „Der Barbiervon Bagdad ", komische Oper in 2 Akten von Cornelius . An -

fang halb Uhr . Ende halb 10 Uhr . ( 4 .50 M .)
Samstag , 21 . Febr . Abt . C . 38 . Ab . - Vorst . Zum ersten¬mal : „Nur Ruhe ! ", Posse in 3 Akten von Johann Nestroy , fürdie moderne Bühne bearbeitet von Leo Birinski , Musik von

Wenzel Müller . Anfang halb 8 Uhr . (4 M . )
Sonntag , 22 . Febr . Mittags 2 Uhr . 36 . Vorst , außer Ab.

Ermäßigte Preise : „Eharleys Tante "
, Schwank in 3 Aktenvon Branden Thomas . Anfang 2 Uhr . Ende 4 Uhr . (2 M .)Vorverkauf für die Abonnementsplähe am Montag , den16. Februar , vormittags 9 bis halb 11 Uhr , A ., B ., L . ( je eine

halbe Stunde ) .
Allgemeiner Borverkauf von Montag , den 16 . Februar ,nachmittags 3 Uhr cur. Zu dieser Vorstellung werden von

Donnerstag , den 19. Februar , vormittags 9 Uhr an, - au der
Vorverkaufsstelle des Hoftheaters keine Vorverkaufsgebühren
erhoben .

Abends 7 Uhr . Abt . A . 40 . Ab .-Vorst . „ Orpheus in der
Unterwelt ", burleske Oper in 2 Akten und 4 Bildern von Of -
enbach . Anfang 7 Uhr . Ende % 10 Uhr . ( 4 .50 M .)

Montag , 23. Febr . Abt . B . 41 . Ab .-Vorst . „Nur Ruhe ! "
, Possein 3 Akten von Johann Nestroy , si(r die moderne Bühne bear¬

beitet von Leo Birinski , Musik von Wenzel Müller . Ansang
halb 8 Uhr . (4 M . )

Dienstag , 24 . Febr . Vormittags 11 Uhr . 37 . Vorst , außerAb . „ Max und Moritz ", ein Bubenstück in 6 Streichen von Wil -
elm Busch . — „Die Puppenfee "

, Ballettdivertissement von
>aßreiter und Gaul , Musik von Bayer . Anfang 11 Uhr . Ende

1 Uhr . (3 M . ) "
Vorverkauf für die Abonnementsplätzr am Dienstag , dxn17. Februar , vormittags 9 Uhr bis halb 11 Uhr , B . , C.,A . «je eine halbe Stunde ) .
Allgemeiner Vorverkauf von Dienstag , den 17. Februar ,

nachmittags 3 Uhr an .
Abends halb 8 Uhr . Abt . C. 40 . Ab .-Vorst . „Die schöneHelena ", komische Oper in 3 Akten von Ossenbach . Anfangha>lb 8 Uhr . Ende halb 11 Uhr . (4.50 M .)

Im Theater in Baden .
Mittwoch , 18. Febr . 21 . Ab .-Vorst . „Wallenfteins Tod ",dramatisches Gedicht in 5 Akten von Schiller . Ansang 6 Uhr .Ende 10 Uhr .

Wetterbericht des Zentralbureaus für Meteorologie u . Hydr .
vom 14. Februar 1914 .

Ein Rücken hohen Druckes zieht sich zwar vou einem über
dem Südosten gelegenen Kern aus über die südliche Hälftedes Festlandes hin , doch,nacht sich eine tiese bei den Faröern
gelegene Depression bis Westdeutschland herein geltend , Ivo
nach kurzem Aufklaren neuerdings trübes Wetter mit Nie -
derschlägen eingetreten ist . Im übrigen Deutschland war
es am Morgen noch ineist heiter . Die Herrschaft der De -
Pression wird voraussichtlich bestehen bleiben ; es ist deshalb
meist trübes nnd wärmeres Wetter mit leichten Niederschlägen
zu erwarten .

Wetternachrichten aus dem Süden
vom 14. Februar , srüh :

Lugano wolkenlos 2 Grad , Biarritz halbbedeckt 12 Grad ,Trieft wolkig 8 Grad , Florenz wolkenlos 8 Grad , Rom halb -
bedeckt 9 Grad .

WitterungSbeobachtungen der Meteorolog . Station Karlsruhe

Februar

13 . Nachts 9 '
14 . Mrgs . T

Iljn 'm .
in C.

Absei ,
^ nicht.

Fcuchtig -
feit in
Pro,.

Wind

7595 33 5-2 90 SW
7533 0 -9 4 .6 94 „

i 757 .2 6 .1 61 87 "

Hiwmcl

wolkenlos
wolkig
Regen •

Höchste Temperatur am 13. Februar : 6-2 ; niedrigste in der
darauffolgenden Nacht : - 15 -

Niederschlagsmenge , gemessen am 14 . Februar . 7 ' früh :
0 .0 ini » . . ,

WasserAand de » Rheins am 14. Februar früh : Schuster -
Intel 0.97 ju , gefallen 1 an ; Kehl 1 .89 m , gestiegen 4 cny ,
Maxau 3 43 ra,gestiegen 3cm ; Mannheim 2 -63 ; m , gestiegen
13 cm .



der AG Mischen
Sommer Halbfahr 1914.

Seginn de« Semesters : 13. April. Erste Immatrikulation : ÄS. April . Letzte Immatriknlatio « : SV.
Die Ziffern geben die Stundenzahl an . Das g (gratis ) bedeutet , daß die Vorlesung unentgeltlich ist .

- I . Theologische Fakultät.
Strome : Christliche Ethik, 5. — Dogmengeschichtliches Se¬

minar , 2 g. — von Schubert : Kirchengeschichte III .
Teil . 5. — Einführung ins theologische Studium , 1 . — Kir¬
chengeschichtliches Seminar , 2 g . — Troeltsch : Glaubens¬
lehre I . Teil , 4. — Religionsphilosophie , 4 . — Systematisches
Seminar , 2 g. — Weih : Leben Jesu , 3. — Chriftologie und
Chriftusbild des Neuen Testaments , 2. — Korintherbriefe , 5.
—, Neutestamentliches Seminar , 2 g . — Jüdisch -hellenistische
Übungen, 1 g . — Bauer : Homiletik, 3. — Einführung in
die kirchlichen Kunstdenkmäler Badens , 2. — Im praktisch -theo¬
logischen Seminar : Homiletische llbungen und Kritiken, ge-
meinsam mit Dr . Frommel , 4 g. — Hymnologische und li¬
turgische Übungen,. I g. — Kirchenrecht und Kirchenkunde der
evangelischen Kirche in Baden, 2 g. — Beer (Dekan ) : Gene¬
sis, 4 . —. Biblische Theologie des Alten Testamentes , 4 . —
Hebräisch für Anfänger und für Vorgerücktere, je 2 . — Alt-
testamentlicheS Proseminar , lg . — Alttestamentliches Semi¬
nar , 2 g . — Grützmacher : Kirchengeschichte I . Teil , 4 . —
Symbolik, 4 . — Badische Kirchenge schichte, 2g . — Kirchenhisto-
risches Repetitorium , 2 g. — Niebergall : Liturgik , 3 . —i
Christentum und soziale Frage , 2 g. —, Im praktisch - theolo -
gischen Seminar : Ethische Fragen in der Praxis , 1 g . —
Fr » mmel : Im praktisch - theologischen Seminar : Geschichte
der Predigt von Luther bis Schleiermacheu, 2 g. — Homile¬
tische Übungen und Kritiken, gemeinsam mit Dr . Bauer , 4 g.
— Katechetische Übungen über den Unterrichtsstoff der Ober-
stufe , 1 g. — Wolfrum : Elementarmusiklehre , lg . — Har -
monielehre in drei Abteilungen , 3 g. — Chorgesang, 1 g.
— Orgelspiel, g. — Rohrhur st : Katechetische Übungen über
den Unterrichtsstoff der Mittelstufe , i %. g. — . Gesetzgebungund
gegenwärtiger Stand der badischen Volksschule , 1 g.

II . Juristische Fakultät.
Schröck er : Deutsche Rechtsgeschichte , 5. — Deutsches bür¬

gerliches Recht , Sachenrecht (BGB . III ) , 4 . — von Lilien¬
thal : Deutsches Reichsstrafrecht (unter Berücksichtigung der
Vorarbeiten zu einem neuen Strafgesetzbuch'

«, 6. — Zivilprozeß
1 (mit Ausschluß des Konkurses »ud der Zwangsvollstreckung),
4 . — Strafrechtliche Übungen mit schriftlichen Arbeiten , 2 . —
End e m ann : System des römischen Privatrechts , 6. — Ur-
heberrecht, 1 . — Deutsches bürgerliches Recht , Familien - und
Erbrecht (BGB . IV und V) , 6. — Übungen im bürgerlichen
Recht für Vorgerücktere, mit schriftlichen Arbeiten , 2. — Gra -
denwitz (Dekan) : Geschichte des römischen Rechts und des
römischen Zivilprozesses, 5. — Deutsches bürgerliches Recht ,

• Allgemeiner Teil (BGB . !•), 5. — Praktische und exegetische
Übungen im römischen Recht für Anfänger , mit schriftlichen
Arbeiten , 2. — F . Fleiner : Einführung in die Rechts -
Wissenschast (mit Diskussionen) , 6 . — Deutsches Reichs- und
Landesstaatsrecht (mit besonderer Berücksichtigung Preußens
und Badens ) , 6. — Heinsheimer : Deutsches bürgerliches
Recht , Recht der Schuldverbältnisse (BGB . II ) , 5 . — Handels¬
recht mit Einschluß deS Wechsel - und Versicherungsrechts, 5.
— Übungen im bürgerlichen Reckt für Anfänger , mit schrift -
liehen Arbeiten , 2. — Zivilprozessuale, zugleich das bürger -
liche Recht umfassende Übungen, mit schriftlichen Arbeiten , 2.
— Thom a : Deutsches Reichs- und Landesverwaltungsrecht
«insbesondere preußisches und badisches ) , 5 . — Allgemeine
Staatslebke und Politik , 3. — Übungen im öffentlichen Reckt ,
mit schriftlichen Arbeiten , 2 . — Verwaltungsorganisation und
Verwaltungsgerichtsharkeit im Großherzogtuiu Baden , 1 . —
Belker (inakt. ordentl . Professor) : Liest nicht . — v o n Ja - ,
geman . n : Liest nicht . — Seng : Zivilprozeß ll (Zwangs -
Vollstreckung) , 1 . — Koukursrecht, 1 . — Walz : Liest, nicht . —
von Kirchen hei m : Deutsches Reichsstrafrecht (unter Be-
rücksichtiguug der Vorarbeiten zu einem neuen Strafgesetzbuch) ,
ö . — Völkerrecht , 4 . — Katholisches und evangelisches Kircken -
recht mit besonderer Berücksichtigung der Verbältnisse zwischen
Staat und Kirche), 4. — Grundzüge des Gefängniswesens (für
Hörer aller Fakultäten ) , 1 g . — A f folter : Grundlehre der
Pandekten, 2. — Badisches Landesprivatrecht , 1 . — Internatio¬
nales Privatrecht , 1. — Er ' getische und praktische Üdüngen
im römischen Recht für Anfänger , mit schriftlichen Arbeiten , 2.
—- Übungen im bürgerlichen Recht für Anfänger , mit scheift-
lichen Arbeiten , 2 . — Pandektencrcgese mit schriftlichen Arbei-
ten, 2. — Repetitorium des römischen Rechts, 1 . — Repetito¬
rium des deutschen bürgerlichen Rechts. I . — R a d b r u ch :
Strafprozeß , 4 . — RechtsphiloscphischeÜbungen, 2 g. — P e-
re l S : Geschichte und Grmriwüge des deutschen Privatrechts ,
4 . — Deutsches Schisfahrtsrecht , 1 . — Historische Übungen im
deutschen Privatrecht , 1 g. — Übungen im Handels - und Wech-
selrecht,

' mit schriftlichen Arbeiten , 2. — Doch ort : Katho¬
lisches und evangelisches Kirchenrcchk , 4 . — Überficht über die
Rechtöentwickluug in Preußen , 1 . — Gruudzüge der Reichs-
Verfassung , 1 . — W . Schoenborn : Völkerrecht , 4. — Grund -
züge des Reichsverficherungsrechts IReichsversicherungsordnung
und Versicherungsgefetz für Angestellte), 1 . — Regierung und
Parlament im Inland und Ausland , 1 . — Fr Irr. von K ü n ß-
berg : Lehnsitaat und Lehnrecht, l g. — Einführung in die
beutscken Rechtsquellen (Übungen) , 1 . — Friesische Rechtsquel¬
len (Übungen) , 1 g.

III . Medizinische Fakultät.
Wagen mann : Klinik der Augenkrankheiten , 4. — Ar¬

beiten im Laboratorium der Augenklinik . nach besonderer Ver -
abredung , g. — A. Kassel : Experimentalphysiologie(Wärme -
dildung , Muskelphysiologie , Nervenphysiologie , Sinnesorgane ),
L. — Physiologische Übungen für Anfänger in 2 Abteilungen,
je 4 . — Physiologische Übungen für Vorgerücktere und wissen-
schaftliche Arbeiten im Laboratorium, täglich , vor - und i >ach-
mittags. — Gott lieb : Allgemeine Pharmakologic (ein -
schließlich Texikologie und experimentelle Therapie) . 3. —
Arzneiverordnungslehre mit Rezeptierübungen, 2. — Arbeiten
im pharmakologischen Institut , gemeinsam mit Dr . Rohde ,
täglich, g. —! Krehl : Medizinische Klinik , lYt . — Ernst :
Spezielle pathologische Anatomie, 5 . — Kurs der pathologischen
Histologie , 4. — Demonstrationskurs der pathlogischen Anato¬
mie. 2^ — Pithologisch-histologische Übungen für Vorgerücktere.

täglich, g. — Menge : Geburtshilflich - gynäkologische Klinik,5. — Arbeiten im Laboratorium , täglich, g. — N i s s l : Psy -
chiatrische Klinik, 4. — Anatomie und pathologische Anatomie
der Hirnrinde , I . — Arbeiten im anatomischen Laboratorium
der psychiatrischen Klinik, gemeinsam mit Dr . O . Ranke ,
ganztägig, g. — H . Kossel : Bakteriologischer Kurs , 4 . —
Schutzpockenimpfung (mit praktischen Übungen ) , 1 . — Hygie¬
nische Besprechungen (mit Besichtigungen) , 1 . — Arbeiten im
Laboratorium für Geübtere , mit Dr . L a u b e n h e i m e r,
ganz- und halbtägig . W. Flein er : Medizinische Poli «
klinik , 6 . — WilmS (Dekan) : Chirurgische Klinik, 5. —
Operationekurs , ö . — Braus : Anatomie des Menschen (Zen¬
tralnervensystem, Sinnesorgane ) , 5 . — Kurs der Histologieund der mikroskopischen Anatonne mit praktischen Übungen,
gemeinsam mit Dr . Petersen , Kurs (3 ; Übungen täglich;
technische Anleitung z» dieser, I . — Arbeiten im anatomischen
Institut für Vorgerücktere , täglich . — C z e r n y linakt . erdentl .
Professor) : Therapie der Krebse und klinische Visite, gemein-
sam mit Dr . Werner , 1 . — Kümmel : Klinik der Ohren - ,
Nasen- und Kehlkopfkrankheiten, ü 'A . — H o f fmann : Ner -
peiiklinik , 1 Y-i . — Port : Klinik der Zahn - und Mundkrank -
heiien , 4 . — Plombierkurs . 12. -— Zahntechuisckcr Kurs , ganz¬
tägig. — Pathologie der Zähne , I . Teil , 2 . — Metallurgie und
Technologie , II . Teil , 2. — Zahnärztlicher OPerationskurs , 1 .— Kurs der Puipakrankheiten , 2. — Einführung in die kon-
servierende Zahnheilkunde, 2. — Bett mann : Klinik der
Haut - und Geschlechtskrankheiten , 3 . — Pathologie und Thera¬
pie der Gonorrhoe, I . — Moto : Kinderklinik, 4 'A . — Ernäh¬
rung und Ernährungsstörungen des Säuglings . 1 'A . —
Ewald : Theoretischer und praktischer Kurs der Histologie, 8;
— G . V . £ ch in i d t : Allgemeine Chirurgie , 2. — V it I p i u s :>
Kurs der Lrthopädie mit praktischen Übungen , 1 . — Versiche¬
rungsmedizin mit Übungen in der Untersuchung uud Begut¬
achtung Verletzter, 1 . — Palpations - und Massagekurs , 1 . —
Starck : Therapie innerer Krankheiten , 1 . — Jmmunitäts -
lehre, 1 .

' — Balneologie mit Exkursionen, gemeinsam mit Dr .
Rohde , nach Vereinbarung , g . Hammer : Klinische Un -
tersuchnngsinethoden, 2 . — Physikalische Untersuchung ?-
inet Hoden , 1 . — Voe Icker : Chirurgische Propä¬
deutik , 2. — vo » Wasielewski : Einführung in die Pa -
rasitenkunde, mit Demonstrationen (für Hörer aller Fakul -
täten ) , 1 . — Arbeiten im histologischen , serologisel ên und para -
sitologischen Laboratorium des Instituts für Krebsforschung
für Geübtere, halb- und ganztägig . — Ferienkurs der parasito -
logischen Technik, 2. bis 19. März 1914, halbtägig . — Ferien -
kurs über Blutparasiten mit praktischen Übungen , 1 . bis 12 . \
August 1914, halbtägig. —, S . Schoenborn : Physikalische!
Diagnostik (Auskultation und Perkussion) , gemeinsam mit Dr .

'
Sie 6 eck , 4 . — Soziale Medizin . 2. — W i l m an n s : Fo - ^
rensifches Praktikum , 1 . —> Gerichtliche Psychiatrie , 2 . —|
Schreiber : Augenspiegelkurs für Anfänger , 2 . — Auge» - !
spiegelkurs für Vorgeschrittene, 2. — Kurs der Funktionsprü¬
fung des Auges, 1 . — Werner : Therapie der Krebse und
klinische Visite , gemeinsam mit Dr . Czernv , 1 . — Strah - !
lenbehandlnng der Tumoren , 1 . — Diagnostik der Naubildun - .
gen , 1 . — Hirsche ! : Chirurgie der Mundhöhle , 2 . — !
Scheie ff er : Geburtshilflicher Operationskurs für Anfängermit Propädeutikum der Geburtshilfe , 2—3 . — Geburtshilflicher
Operationskurs für Vorgerücktere mit seminaristischen Übun-
gen , 2—3. — Gynäkologischer Operationskurs . Ferienkurs
in Oster- und Herbstferien : Geburtshilflicher Operationskurs
für Vorgerücktere mit Repetitorium der Geburtshilfe , je 2—3-
lröchig . — Neu : Geburtshilfliche Propädeutik (geburtshilf -
licher Untersuchungskurs) . 1 theoretische Stunde , 2 Übungsstun -
den . — Gynäkologische Präpodeutik (gt)iiäkologijcher Untersu¬
chungskurs) , 1 theoretische Stunde , 2 übungs stunden . — Ge¬
burtshilflicher Operationökurs , 3 . — O . Ranke : Psychiatrische
Präpodeutik, 1 . — Kurs der Histologie und Hiftopathologie
des Zentralnervensystems, I . Teil (embryologisch und normal -
histologisch) , 2. — Arbeiten im anatomischen Laboratorium der
psychiatrischen Klinik, gemeinsam mit Dr . Riss l , täglich, vor -
und nachmittags. — Marx : Diagnostik der Kehlkopf- und
Nasenkrankheiten, 2. — La üben heim er : Sterilisations -
fitrs für Pharmazeuten , 2. — Bakteriologischer Kurs für
Zahnärzte , 2. — Arbeiten im Laboratorium für Geübtere , ge -
meinsam mit Dr . H . K o s s e l, ganz- und halbtägig . — Zade :
Liest nicht . — Gräfe : Kurs der klinischen Chemie und Mi -
kroskopie, 2. — Pathologische Physiologie, II . Teil (Blut , Lun¬
gen , Kreislauf und Nieren ) , 1. — Rohde : Biologische Pro¬
bleme vom Standpunkte der physikalischen Chemie aus (mit
Experimenten ) , 1 . — Balneologie und Exkursionen , gemeinsammit Dr . Starck , g. — Arbeiten im pharmakologischen In¬
stitut , gemeinsam mit Dr . Gottlie b, täglich, g. — M o l-
l i so n : Allgemeine Anthropologie , 1 . — Anthropometrischer .
und kräniometrischcr Kurs , 2. Kurs der mikroskopischen
Anatomie der Mundhöhle, 2. — Groß : Sektionskurs , 4 . —
Gerichtliche Medizin, 2. — Kurs der pathologischen Histologie
für Zahnärzte , 2. — Hamburger : Ausgewählte Kapitel
aus dem psychiatrischen Grenzgebiet , 1 . — Psychiatrische Poli¬
klinik . 6 . — Franke : Frakturen und Luxationen cinschließ-
lich Verbandlehre , 3. — Baisch : Einführung in die Ortho-
pädie und orthopädische Technik , 2 . — Kurs der chirurgischen
Röntgenlehre , 2. — Siebeck : Physikalische Diagnostik (Aus -
kultation und Perkussion ) , gemeinsam mit Dr . S . Schoen -
born , 4 . —. Allgemeine und spezielle Pathologie und Thera-
phie der Herzkrankheiten, 1. — Warburg : Liest nicht. —
Elze : Einleitung in die Anatomie und Skelettlehre, 4. —
Topographische Anatomie für Kliniziften, 2. — Lust : Diagno¬
stisch-therapeutischer Kurs der Kinderkrankheiten mit klinischer
Visite , 2. — Säuglingspflege und Säuglingssürsorge , 1 . —
Gruhle : Pädagogische Psychologie , 2. — Psychiatrisches Se¬
minar, 2g — Beck : Diagnostik der Ohrenkrankheiten, 2. —
Petersen : Spezielle Entwicklungsgeschichte , 2. — Embryo¬
logischer Kurs , 2.

IV. Phil»s»phische Fakultät.
Windelband : Geschichte der neueren Philosophie, 4 . —

Im philosophischen Seminar : Spinozas Ethik, Buch I, 2 g. —
Schöll : Erklärung von Gedichten Catulks , 4 . — Im philolo¬
gischen Seminar : a) Interpretation von Euripides ' Alkestis,

2 g ; b) Besprechung eingereichter ^ Handlungen, 2 g . — von
Du hu : Geschichte der griechischen Kunst von Lysippos ab, 5.— Archäologische Übungen, 2. — Braune : Einleitung in
das Studium der germanischen Sprächen, 4 .

' — Erklärung des
Gregorius Hartmanns von Aue (zur Einführung ins Mittel -
hochdeutsche) , 2. — Im germanisch -romanischen Seminar : Alt¬
deutsche Übungen,- 2 g. —̂ F . Neumann : Historische Gram¬
matik der neufranzösischen Schriftspräche, 4 . — Lektüre und
Interpretation eines altfranzösifchen Textes , 2. — Im germa -
nisch- romanischen Seminar : Übungen an altfranzösifchen und
provenzälischen Texten, 1 g. — Gothei » : Praktische Bolks-
wirtfchaftslehre, 5 . — Wirtschaftsgeschichte der Neuzeit , 4. —
Volkswirtschaftliches Kolloquium , lg . — Volkswirtschaftliche
Ausflüge , Samstag nachmittag, g . — Volkswirtschaftliches Se¬
minar . 2 g. — vo » Domaszewski : Römische Geschichte
von den Gracchen bis auf Cäsar, 3.. ^ Römisches Heerwesen, 1 .— Historische Übungen , 2. — Bezold : Einführung in das
Studium der babylonisch -assyrischen Keilinschriften , 2. —. Ara¬
bisch für Anfänger oder Fortgeschrittene, 2 . — Im orienta¬
lischen Seminar : Semitistische Übungen in einem oder zwei
Kursei«, .2—3 . — Bartholom « « : Vergleichende Lautlehredes Italischen (Lat . ) , Griechischen und Germanischen (Got . ) , 3.— Litauische Grammatik , 2. — Übungen im sprachwissen¬
schaftlichen Seminar , nach Wunsch und Bedarf , in 1 oder mehr
Kursen. — Hoop s : Alt- und Miitelenglische Übungen , 3 . —-
Das Zeitalter Mitten », 2. — Englisches Sittenleben im 18.
Jahrhundert (mit Lichtbildern ) , 1 . — Englisches Untersemi -
nar : Sprachgeschichtliche Übungen , lg . — Englisches Ober -
semiuar : Literarhistorische Übungen , 1 g. — H a m p e : Staats -
und Kulturgeschichte der deutscheu Kaiserzeit, 4 . — Geschichtedes karolingischen Weltreiches (751—911) , 2. — HistorischesSeminar : Übungen zur Geschichte der deutschen Kaiserzeit , 2 g.— Boll : Griechisches Buchwesen und Paläographie , mit
Übungen im Lesen griechischer Handschnften, 4 . — Hellenistische
Religionsgeschichte , 1 . — Im philologischen Seminar : a) Er -
klärung von Virgils Eklogen , 2 g ; b ) Besprechung der einge¬
reichten Arbeiten, 2 g . — A . Weber : Allgemeine Volkswirt -
schafslehre , 5. — Im volkAoirtschaftlichen Seminar : Volks-
wirtschaftliche uud soziologische Übungen, 2 g. — C . Neu -
mann (Dekan) : Grunewald , Dürer und Holbeiu, 4 . —: Uber
das Betrachten vou Kunstwerken (für das Gesamtpublikum ) ,
lg . — Kunstgcschichtliche Übungen , 2 g. — ßnrfen : Allge¬meine Geschichte im Zeitalter der Gegenreformation und des
dreißig,ährigen Krieges ( 1355—1060) , 4. — Demokratie und
Sozialismus im 19 . Jahrhundert, 1 . — Historisches Seminar :
Übungen zur neueren Geschichte, 2 g . — Hettner : Indienuud Australien, 4. — Geographisches Seminar , obere Abtei-
lung , 2 g. ; untere Abteilung, Einführung in die Geographie ,
1 (!• — M. Weber : Liest nicht. ^ Ühlig : Eucyklopädie der
klassischen Philologie und über Leben und Werke der bedeu-
tendsten klassischen Philologen seit der Renaissance, 2 . — Rat¬
schläge für Unterricht und Erziehung in höhereit Schulen , 1 g.— Tie wichtigsten gegenwärtigen Streitfragen über Organisa -
tiou und Betrieb des höheren Schulunterrichts (für das Ge-
saintpublikum) , 1 g. — Wille : Liest nicht . — Brandt :
Philologisches Proseminar : Erklärung von Seneca , Epistulasinorales , 2 g. — Lateinische Stilübungen I . (einfacher) Kurs ,
1 g. ; lateinische Stilübungen II . Kurs (für Vorgerückte) , 1 g.— Griechische Stilübungen , lg . — Frhr . von Waldberg :
Geschichte der deutschen Literatur von Schillers Tod bis zur
Gegenwart» 3. — Einführung in das Studium der deutschen
Literaturgeschichte, 1 . — Im germanisch -romanischen Seminar ,
germanische Abteilung : Deutsche Übungen. I . Abteilung .für
Anfänger : a ) Geschichte und Technik des Dramas ; b) Anlei¬
tung zu wissenschaftlichen Übungen , lg . — II . Abteilung für
Vorgeschrittene, Humoristen und Satiriker . Stilgeschichtlichs
Übungen, 2 g . — Wolfrum : Ein musikhistorisches Kolleg, 1 .— Harmonielehre in drei Abteilunge« , 3 . — Generalbaßspiel ,
1 . — Kontrapunktische Übungen , 2. — Orgel . — Bachverein .
und akademischer Gesangverein, 2 . — Schneegans : Fran¬
zösische Literatur des 15 . Jahrhunderts (in französischer
Sprache ) , 2 . — Moliere, Leben und Werke , 1 . — Interpre¬tation von Billons Gedichten (Bibliotheea Romaniea ) , 1 .
Ausgewählte Kapitel der französischen Syntax mit Übungen , 1.
Neufrauzösische Übungen : a ) Kurs für Anfänger , 2 g. ; b)
Kurs für Vorgerücktere , mit literarhistorischen Übungen und
Lektüre von Moliere, l'Ecole des Fentines , 2 g. — H. R a n k e :
Einführung in die altägyptische Schrift uud Sprache , 2 . —-
Koptische Grammatik für Anfänger, 2: - - Einführung ins
Hieratische, 1 . — Ägyptische und koptische Lektüre für Fort -
geschrittene , 2. — Lask : Wissenschaftslehre (Logik der Philo -
sophie, der Natur - und Knlturwissenschaften) , 4. — Im philo¬
sophischen Seminar : Übungen über Münsterbergs ..Philosophie
der Werts "

( 1998) , 2 g. — Leser : Die Börse und die Börsen -
geschäfte , 1 . — Schertet : Liest nicht . — Waag : Deutsche
Lyriker des 19 . Jahrhunderts (Fortsetzung) , 1 . — Schot ! :
Einführung in die Praxis der Statistik , 2 g . — Carte ! -
lieri : Das Zeitalter der Kreuzzüge ( politische und Kulturge -
schichte) , 2. — Historisch- diplomatische Übungen, VA . — Histo¬
risches Seminar : Übungen zur politischen und Kulturgeschichte
des Mittelalters für Anfänger (Zeitalter der Kreuzzüge ) , 2 g.
— Stähl in : Englische Geschichte der neueren Zeit (1435
bis zur Gegenwart , 2 . — llbungen zur russischen Kulturge-
schichte (19. Jahrhundert ) , 2 g. — Historisches Seminar :
Übungen zur neueren Geschichte für Anfänger, 2 z. — Seth :
Geschichte der Rationalökonomie und der sozialen Theorien , L.
— Besprechung nationalökonomischer Zeitfragen , 1 . —
Driesch : Einführung in die Psychologie, 2 . — N e cke l : Hel¬
densagen und Heldendichtung der Germanen , 2. — Einführungin das Studium des Althochdeutschen mit Erklärung von
Sprachproben , 3. — Im germanisch-romanischen Seminar :
Übungen an Götterliedern der Edda, 2 g. ; mittelhochdeutsche
Übungen , 2 g. — F. A . Schm i d : Inhaltliche Ästhetik, L. .—
Übungen (Gegenstand vorbehalten), 1 % g. — Fehling :
Stein , Scharnhorst und Gneisenau , 1 . — Geschichte Friedrichs
des Großen , 1 . — Liebich : Sanskritgrammatik, zweiter
Kurs, 2. — Sprachwissenschaftliches Seminar : Einführung in
die Palt -Sprache und die Literatur des Buddhismus, L g. —
Wild : Deutsche Geschichte im Zeitalter Bismarcks ( 1850 bis



1890 ) , 2 . — Wätjen : Liest nicht . — Salz : Einführung in
die Nationalökonomie , 2 . — Übungen für Anfänger , 1 j —
von der Mülbe : Japanische Malerei , 1 . — Kunsldcnkmäler
Heidelbergs und seiner Umgebung mit Exkursionen , 2 . —
Rüge : Einführung tn die Philosophie , 4. — Übungen über
Fichte „ System der Sittenlehre " , 2 . — Ehren berg : Dar¬
stellung des Systems der Philosophie , 4 . — Erkenntnis -theore -
tische Übungen im Anschluß an Hegels Logik, 2 g. — Mückle :
Sozialpolitik (mit besonderer Berückjichigung der einzelnen
Strömungen ), 2 . — Übungen über Sozialpolitik . — Alt -
mann : Finanzwissenschaft , 4. — Gundelsinger : Goethe ,5. — v , Bubnoff : Platon , 2 . — Walleser : Sanskrit ,
Anfangskurs , 2 . — Upanishaden , 1 . — Ruska : Koranlek -
tüzire , 2 . — Jkhwun al -Safu (im Seminar ), 1. — Pagen¬
stecher : Geschichte der griechischen Vasenmalerei bis zur
Blütezeit (eu,schließlich ) , 2 . — Archäologische Übungen über die
Hauptwerke der römischen Kunst , VA p. — Leder er : Han¬
delspolitik , 2 . — Volkswirtschaftliche Übungen , 1 g . — Pfister :
Geschichte des antiken Romans . 1 . — Kursorische Lektüre eines
griechischen Prosaikers . 1. — Güntert : Einführung in die
altnordische Grammatik mit Übungen . 2 . — Gotische Übungen
( für Anfänger ). 1 . — Olfchki : Frankreichs Kultur im Mit -
telalter im Spiegel seiner Dichtung , 2 . — Im germanisch¬
romanischen Seminar : Italienische Übungen a ) für Anfänger ,2 g . ; d) für Vorgerücktere (Lektüre und Interpretation ausge¬wählter Gedichte von G . Carducci und G . d 'Annunzio ) , 2 g. —
Fehrle : Geschichte der griechischen und römischen Elegie , 2.— Kursorische Lektüre ausgewählter Briefe Ciceros , 1 . — La¬
teinische Fortbildungskurse : 1) Livius (für die Unterstufe ) , 2 ;2 ) TacituS (für Vorgerücktere ) , 1 ; 3) Schriftliche und münd -
liche Übungen über lateinische Syntax , 1 ; 4) Lektüre juristischer
Texte nach Küblers Lesebuch des römischen Rechts , mit schrift¬lichen Arbeiten . 2 . — Griechischer Anfangskurs , 4 . — Jas -
pe r s : Psychologie der Charaktere und Begabungen , 2 . —
Strachau : Pope and Swift ( in englischer Sprache ) , 2 . —
Englische Übungen , im germanisch -romanischen Seminar : a)unterer Kurs , 2 g . ; b ) mittlerer Kurs , 2 g. ; c ) oberer Kurs ,2 g . — van der Meer : Einführung in das Mittelnieder -
ländijche oder in das Reuniederländische (nach Wunsch ) im
Anschluß an die Lektüre eines leichten Textes , 2 . — Mer¬
tens : Einführung in die Maschinen - und Elektrotechnik , für
Juristen und Rationalökonomen mit Exkursionen . 2 g. — Pri¬
vatwirtschaftliche Übungen , lg . — Fritz Schmidt . Professor :
Photographisches Praktikum für Anfänger und Vorgeschrittene ,
je 2 . — Hauck : Übungen in Kartenaufnahmen und geogra¬
phischen Exkursionen . 4. — Godeck : Hofschauspieler : Prak¬
tische Übungen in sinngemäßem und künstlerischem Vortrag . 1.— Rezitationen aus Bismarcks politischen Reden . 2—3 im
Semester g . — Frl . Basser mann : Übungen in gesund -
heitlichem . mühelosem Sprechen auf phonetischer Grundlage für
Anfänger (praktische Phonetik ) , 2. — Vortragsübungen für
Vorgeschrittene (für Teilnehmer im 2 . Semester Prosastückeund Gedichte , für Teilnehmer im 3 . Semester Clavigo ) , 1 . —
Rezitationen aus Dante Alighieri 's Göttlicher Komödie , III .
Paradies (in der Übersetzung von Dr . A . Bassermann , Ma -
nuskript ) , i g . — Winkler . Kammerstenograph : Stenogra¬
phie , Verkehrsschrift (System Gabelsberger , Kurs für Anfän¬

ger ) , 2 . —- Stenographie , Redeschrift (Satzkürzung ) , 8 . — Ge¬
schichte der deutschen Stenographie , 1 . — Waldraff , Zei¬chenlehrer : Übung im künstlerischen und anatomischen Zeich -
nen und Malen , 2. — Landschaftszeichnen im Freien für An -
fänger und Vorgeschrittene . 2 . — Übung im Aktzeichnen nachmännlichem und weiblichem lebenden Modell für Anfängerund Vorgeschrittene . 2.

V. Naturwissenschaftlich - mathematische Fakultät.
Bütschli : Vergleichende Anatomie . 5 . >— ZoologischesPraktikum und Anleitung zu wissenschaftliche » Arbeiten imLaboratorium , gemeinsam mit Dr . He r b st. täglich . — Klebs

(Dekan ) : Grnndzüge der Botanik , 6 . — '
Mikroskopisches Prak -tikum für Anfänger . 4. — Botanisches Praktikum für Geüb -tere , täglich . — Curtius : Experimentalchemie I . Teil (All¬

gemeine Chemie und Metalloide ) , 5. — Chemisches Praktikumfür Anfänger und Geübtere tn anorganischer , organischer ,physikalischer , analytischer und pharmazeutischer Chemie (mitDr . Iannasch , Dr . Knoebenagel . Dr . T r a u tz, Dr .Stolle . Dr . Ebler , Dr . Muckermann und Dr . M ü l -1 e r ) , täglich außer SamstagS . Einbegriffen sind spezielleKurse : Dr . Knoevenagel , praktische Anwendung organi -
scher Farbstoffe in der Färberei und Druckerei ; Dr . Trautz .praktische Einführung in die physikalische und Elektrochemie ,je 4— 6 Wochen . — Chemisches Praktikum für Mediziner , balb -
iägig außer Samstags ( Bor - oder Nachmittag ) . — ChemischesAnfünge ^praktikum für Mediziner (auch für Studierende ,welche eine Hoch schul Vorlesung über anorganische Chemiebereits gehört haben ) , gemeinsam mit Dr . Knoevenagel ,4. — Lenard : Experimentalphysik (Optik , Elektrizität und
Magnetismus ) , 4. — Physikalisches Praktikum , gemeinsam mitDr . Seder , 6 . — Wissenschaftliche Arbeiten im physikalischenund radiologischen Laboratorium , unter besonderer Mitwirkungvon Dr . Becker und Dr . R a m s a u e r , 35. — PhysikalischesSeminar und Kolloquium , 1 g. — © tacke f , Differential - und
Integralrechnung II . Teil , 3. — Höhere Algebra , 3 . — Mathe -
matifches Seminar : Unterseminar (Übungen in höherer Alge -bra ) , 1 ; Oberseminar (zusamnren mit Dr . Perron ), 2 . —
Wolf : Elemente der Astronomie (Fortsetzung ) , 2 g . — W ü l-
fing : Spezielle Mineralogie . 4. — Petrographie ( mit Exkur -sionen ) , 2 . — Mineralogisches Praktikum im Anschluß an die
Vorlesung . 2 . — Mineralogisches Praktikum für Vorgerücktere ,3. — Arbeiten im mineralogisch -petrographischen Institut ,täglich , halb - oder ganztägig . — Salomou : Geologie (äußereDynamik ) , 5. — Geologische Geschichte der Heidelberger Ge -
gend mit Ausflügen (diese gemeinsam mit Dr . W u r m ) fürStudierende aller Fakultäten . 1. — Arbeiten im geologisch-
paläontologischen Institut (mit Dr . W u r m ) , täglich außerSamstag , ganz - oder halbtägig . — Geologisch -paläontologischesPraktikum mit Dr . W u r m ) , 3 . — Perron : Analytische Geo¬metrie der Ebene , 3. — Allgemeine Theorie der analytischenFunktionen . 4. — Mathematisches Seminar : Unterseminar
( Übungen in analytischer Geometrie ) , 1 ; Oberseminar (zusam¬men mit Dr . Stacke l), 2 . — Koenigsberger (inafi .ordentl . Professor ) : Die Differentialgleichungen der Dynamik ,2 g . — Cantor : Liest nicht . — Hör st mann : Liest nicht .— L . Koch : Pflanzenanatomische Demonstrationen , 1. —

Goldschmidt : über Messen , Zeichnen und Berechnen dee
Kristalle (mit Übungen ) , 2. — Übungen im Bestimmen derMineralien , 2 . — Lötrohranalyse (Praktikum ) , 2 . — Anleitungzu kristallographischen und mineralogischen Arbeiten im La -
Moratorium . täglich . — Koehler : Einführung in die Linien -
geometrie , 2 . — A . Schmidt : Technische Geologie . 3 . — I a ti¬li a fch : Titrieranalyse . 2. Ausmittelung der Gifte (Giftana -
lyse ) , 1. — Gas -Praktikum , zusammen mit Dr . E b l e r . 4. —
Nahrungsmitteluntersuchung . zusammen mit Dr . O . v.Mayer , 5. — Knoevenagel : Chemische Technologie , or -
ganische Prozesse , mit Ausflügen . 2 . — X r a u tz.: PhysikalischeChemie II ( Photochemie , chemische Reaktionsgeschwindigkeitund Katalyse ) , 3 . — Photochemie II ( theoretische Grundlagenaus der Strahlungstheorie ) , 2. — Einführung in daZ Physika-
lisch -chemische Praktikum (phhsikalisch - chcmisches Seminar ), 1 g.— Physikalisch -chemisches Kolloquium , 2 . — Becker : Theore¬
tische Optik . 4. —• Quantentheorie . 1 . —- Theoretisch -physika¬lische Übungen , 1 g. — Kr äfft : Organische Cbemie , 4 . —
Praktisch - chemische Arbeiten und Übungen im Laboratorium ,
täglich außer Samstag . — Chemisches Praktikum für Anfän¬
ger . täglich außer Samstag , vor - oder nachmittags . — Hal -
I e r : Allgemeine Biologie der Tiere . 2 g . — Lauterborn :
Einführung in die einheimische Tierwelt , II . Wasserinsekten
(mit Bestimmungsübungen und Exkursionen ) , 3. — Planktondes Süßwassers ( mit Bestimmungsübungen und Exkursionen ) ,1 . — Glück : Systematische Darstellung der wichtigsten Pflan -
zenfamilien (Teil II , Blütenpflanzen ) , 3. — Übungen im Be -
stimmen von einheimischen Blütenpslanzen . 2 . — Übungenin der mikroskopischen Untersuchung von offizinellen Drogen -
und Pflanzenpulvern Teil I , offizinelle Drogen , 3 . — Stolli :
Pharmazeutische Chemie I (anorganischer ) Teil . 2 . — Ana¬
lytische Methoden der organischen Chemie . 1 . — Mohr : Be¬
sprechung neuer organisch -chemischer Arbeiten , 1 . — Herbst :
Experimentelle Zoologie I sEntwicklungsmechanik und Regene -
ration ). 1 . — Zoolegisches Praktikum und Anleitung zu wis-
senschaftlichen Arbeiten im Laboratorium , gemeinsam mit Dr .
Bütschli , täglich . — Ebler : Spektralanalyse und Kolon -
Metrie, 1 . — Kelloquium übet anorganische und analytische
Chemie ( im Anschluß an das chemische Praktikum ) , 1 . — Gas -
analhse und Gasvolumetrie , 1 . — Praktische Übungen zu die -
ser Vorlesung , 2 . — Kopfs : Sphärische Astronomie , 2 . —
Bopp : Bestimmte Integrale , 2 . — Muckermann : Repeti -
torium der Chemie für Pharinzeuten , 2 . — über neue Arznei¬mittel , 1 . — Ramsauer : Die magnetischen Erscheinungendesmie , 2. — Ramsauer : Die magnetischen Erscheinungen des
Raumes und des Atoms (mit Demonstrationen ). 1 . — Mer¬
ten : Ausgewählte Kapitel aus der Morphologie und Biologieder Zelle , i . — Wurm : Praktische Anwendungen der Geo -
logie , 1 . — v. Buddenbrock : Zoologische Übungen und
Demonstrationen für Anfänger und Mediziner , 4 . — S .
Schoenborn . Professor : Physiologie und Hygiene der Spieleund volkstümlichen Übungen , 6 g. — R i s s o m , Assistent : Me -
thodik u . Systematik der Spiele , sowie Spielgeräte - und Spiel -
Platzkunde , 8 g. —• über Jugendpflege , 4 g . — Übungen im Ge¬
lände ( Kartenlesen . Entfernungsschätzen , Winken . Gelände -
spiele ) , an 3 Samstag -Nachmittagen je 3 g . — Horbach : Uni¬
versitätsturnlehrer : Praktische Übungen und Lehrproben . 46 g.

Grneral -Uerjammluug
Die zweiundvierzigste ordentliche General - Versammlung der

Aktionäre der Rheinischen Hypotheken -Bank wird

lontoj dm 16. Mörz i>. Zi„ witf 11 «hl,
im Lokale der Rheinische » Hypotheken - Bank . A 2. 1 dahier ,
stattfinden . G .267

Zu dieser General -Versammlung laden wir hierinit die
Herren Aktionäre ein .

Tages -Ordnung :
1 . Vorlegung der Bilanz , der Gewinn - und Verlustrechnungund des mit den Bemerkungen des Aussichtsrats ver -

sehenen Berichtes der Direktion über das Geschäftsjahr1313 .
2 . Beschlußfassung über die Bilanz und über die Verwen -

dung des Reingewinns .
Z. Entlastung des Vorstandes und Aufsichtsrates .
4 . Wahl von AufstchtSratsmitgliedern .
Jede Aktie gewährt das Stimmrecht . Dasselbe kann auch

vertretungsweise durch einen anderen mit schriftlicher Voll -
macht versehenen Aktionär ausgeübt werden .

Eintrittskarten zur General -Versammlung erteilen :
in Mannheim unsere Bank ,
in Mannheim und den bezüglichen Orten die RheinischeCreditbank und deren Filialen ,
in Frankfurt a . M . die Deutsche Vereinsbank , die

Direktion der Diskontogesellschaft , die Filiale der
Bank für Handel und Industrie , die Deutsche Bank
Filiale Frankfurt a . M . und die Deutsche Effekten -
und Wechselbank ,

in Stuttgart die Württembergische Vereinsbank ,
in Berlin das Bankhaus S . Bleichröder und die Direk -

tion der Diskontogesellschaft .
§ 43 der Statuten bestimmt :

Anmeldungen zur Teilnahme an der General -Ver -
sammlung sind zuzulassen , wenn sie nicht später als amdritten JÄge vor der Versammlung erfolgen . Zur Aus -
Übung des Stimmrechts ist zuzulassen , wer die Aktien
spätestens 6 Tage vor dem Versammlungstage bei der
Gesellschaft oder bei einer der in der Einladung zur
Generalversammlung hiezu bezeichneten Stellen oder beieinem Notar vorgezeigt , wogegen ihm eine auf seinenNamen lautende Stimmkarte ausgefolgt wird . Den An -
Meldungen zur Teilnahme und zur Erwirkung einer
Stimmkarte ist ein Nummern -Verzeichnis der vorgezeig -ten Aktien beizufügen . Die Direktion ist berechtigt , die
Hinterlegung der Aktien zu verlangen ; in diesem Fallist die Ausübung des Stimmrechts von der Hinterlegungabhängig .

Mannheim , den IL . Februar 1914.

Die Direktio « .

Bürgerliche RechtGege.
». Streitige Gerichtsbarkeit.

O .S72. St . Blasien . Über
das Vermögen des Fuhrhal -
ters Albert Hofmaler in Im -
meneich ist heute am 12. Fe -
bruat 1914 , nachmittagts 3
Uhr , das Konkursverfahren

eröffnet worden .
Bergreferendar a. D . Pok -

kelz in St . Blasien ist zum
Konkursverwalter ernannt .

Konkursforderungen sind bis
zum 7 . ' März 1914 bei dem
Gerichte anzumelden .

Es ist Termin anberaumt
vor dem diesseitigen Gerichte
zur Beschlußfassung über die
Beibehaltung des ernannten
oder die Wahl eines anderen
Verwalters , sowie über die
Bestellung eines Gläubiger -
ausschusses und eintretenden -
falls über die in § 132 der
Konkursordnung bezeichneten
Gegenstände auf
Samstag den 7. März 1914.

vormittags 10 Uhr ,
und zur Prüfung der ange -
meldeten Forderungen auf
Dienstag den 17 . März 1914,

vormittags 10 Uhr .
Allen Personen , welche eine

zur Konkursmasse gehörige
Sache in Besitz haben oder zur
Konkursmasse etwas schuldig
sind , ist ausgegeben , nichts
an den Gemeinschuldner zu
verabfolgen oder zu leisten ,
auch die Verpflichtung aufer -
legt , von dem Besitze der Sa -
che und von den Forderun -
gen , für welche sie aus der
Sache abgesonderte Befriedi -
gung in Anspruch nehmen ,
dem Konkursverwalter bis
zum 4 . März 1914 Anzeige
zu machen .

<54 . Blasien , 12. Febr . 1914.
Der Gerichtsschreiber Großh .

Amtsgerichts .
O .468 . Baden .

ZWIW - MstNMNW .
Im Wege der Zwanasvoll -

streckung soll das in Baden
belegene , im Grundbuch « von
Baden zur Zeit der Eintra¬
gung auf den Namen des
Franz Xaver Kinzenbach .
Wirt in Freiburg i . Br . , Mit -
eigentum X und Paul Jäger ,
Wirt in reiburg ' i . B ., Mit -
eigentum % eingetragene ,
nachstehend beschriebene

Grundstück am
Dienstag , ZI. Mär , 1914,

vormittags 9 Uhr.
)uvch das unterzeichnete No -

ariat — in dessen Diensträu¬
men Langestraße 33, I — in
Baden versteigert werden .

Lgb . - Nr . 238a , 3 a 46 qrn
Hofreite am Wetzel Lange -
straße Nr . 64.

Hierauf steht ein vierstöcki-
aes Wohngebäude — Gast -
haus zum Deutschien Hof —
mit Keller und angebauter 2-
stöckiger Küche mit Wohnung
und Waschküche. Auf dem
Hause ruht das Realwirt -
schaftsrecht z. Deutschen L>of.— Geschätzt zu 215 000 M .

Baden . 5. Februar 1914.
Großh . Notariat I als Boll -

streckungsgericht .

NerWedkue
MmtmMlimev.

Holzversteigerunge » des Gr .
Forstamts Graben in Bruch -
sal . aus Domänenwald II
Kammerforst : Q .561

1. Donnerstag den 19 . Fe¬
bruar d. J „ früh 9 Uhr , im
Kaiserhof in Karlsdorf , Ab¬
teilungen 1 bis mit 5, 15, 22,
24 , 25, 33 : 31 fichtene Derb -
stangen . I . bis III . Kl ., 21
Ster buchene , 3 Ster eichene,
22 Ster gemischte , 87 Ster
forlene Scheiter und Rollen ,
3 Ster buchene . 22 Ster ge-
mischte , 145 Ster forlene
Prügel , 430 Ster Reisprügel ;
50 buchene und 300 gemischte
Wellen . O .561

2. Freitag de» 20. Februar
d. I ., früh 9 Uhr. im Adler
in Reudorf , Abteilungen 26
bis mit 32 ; 18 Ster eichene
Hagpfosten (2,5 m lang ) , 69
Ster buchene . 113 ster ei-
chene, 97 Ster gemischte , 185
Ster forlene Scheiter u . Rol -
len , 10 Ster buchene , 74 Ster
gemischte , 54 Ster forlene
Prügel , 44 Ster Reisprügel ;
125 buchene , 1400 gemischte
Wellen .

Die Forstwarte Heil in Neu -
darf und Heneka in Neuthard
zeigen das Holz .

holMItUMW.
Karlsruhe . Aus den Mark-

gräflichen Waldungen bei
Maxau werden au , Mittwoch
den 18. d. Mts ., morgens 'AU )
vhr , im Saale der Badwirt -
schaft in Maxau versteigert :
3 Eichenstämme I ., II . und
III . Kl. . 3 Eschen IV . und V.
Kl.. 5 Ruschen I .—IV . KU

44 Pappe ! stamme I .—V . Kl .,
15 Forlenabschnitte I ., II . u.
III . Klasse . 22 Pappeln - und
Weiden -Nutzholzrollen , 200 ge-
mischte und 64 forlene Ster
Scheit - und Prügelholz , 2200
gemischte und 375 forlene
Wellen und 5 Lose Abraum .

Vorzeigung des Holzes von
148 Uhr an bei dem sog. Dax -
lander Tor und Bezug von
Listen durch den Waldhüter
Wurm in Knielii .gen . Q .562

Holzversteigerung des Gr .
Forstan,ts Stockach am Frei¬
tag den 27 . Februar d. I .,
früh % 10 Uhr , im Kreuz zu
Heudors . Aus Domänenwald -
distrikt Homburg Abt . 1 , 2 , 3,
4 , 5 . 6 . 15, 18. 19 und 20 :
15 Stück Eichen IV .—VI ., Kl .,
Nadelstämme (Fi . m . etw .
Fo .) : 60 I ., 101 II ., 196 III .,
187 IV . , 179 V . , 15 VI . Kl .
Fichten - und Forlenabschnitte
22 I . , 41 II .. 47 III ., sowie 17
Fm . Kistenholz . 110 Baustan¬
gen , I .—IV . Kl ., 40 Reisstan¬
gen . £ 1.563

Die Forstwarte Jäger , Heu -
dorf und Kupferschmid , Lip -
tingen zeigen das Holz .

MlNlMMlW
des ErM. 3oö. Forstaintes

Eerlechsheiin.
a ) auf schriftliche Angebote

aus den Domänenwaldungen
Schmähe - Langwiese , Rams -
berg . Buchwald , Beuchel : Ei¬
chen 4 la = 9,64 fm , 4 Ib —
6,36 km , 8 IIa = 9,96 fm ,
15 IIb — 25,44 fm , 24 lila
— 25,95 fm , 40 Illb — 46,95
fm, 6 IV = 3,33 fm , 2 V =
0,29 fm ; eichene Schwellen :
2 II . — 1,19 fm , 5 III . =
2,55 fm , 18 IV . — 6,93 fm , 3
V . — 0,42 >fm ; Rotbuchen :
3 Ia = 3,47 fm , 1 Ib — 2,03
fm, 17 IIa — 25,45 fm , 3
IIb — 3,63 fm , 15 lila ==
15,30 fm, 9 Illb — 11,46 fm ,
35 IV — 21,27 fm. Die Ange¬
bote sind schriftlich , pro fm für
jede Klasse verschlossen und
mit der Aufschrift „Angebote
auf Submission vom 27 . Fe -
bruar 1914" versehen bis
längstens Freitag den 27 . Fe¬
bruar , vormittags 9 Uhr ,
beim Forstamt , woselbst die
Bedingungen und Anschläge
eingesehen werden können ,
einzureichen . Um die genannte
Zeit werden daselbst die An »

geböte eröffnet , wozu die
Kaufliebhaber eingeladen sind.
Die Einreichung eines Gebo -
tes gilt als Annahme der
Verkaufsbedingungen ;

b) in öffentlicher Verstei¬
gerung i« der Brauerei Rüger
in Landa am Freitag de»
27 . Februar d. I ., mittags 12
Uhr aus den Domänenwal -
düngen Schmähe -Langwiese ,
Ramsberg , Buchwald : Eichen :
60 IV — 4537 fm , 13 V —
5,45 fm ; Hainbuchen : 3 III
— 2,60 fm , 10 IV — 5,77 fm,
18 V = 4,85 fm , 1 VI — 0,18
fm. ; 2 Birken V — 0,77 fm ,
2 Fichtenabschuitte II . Kl .,
2 Weißtannenabschnitte I . und
II . Kl . Auszüge vom 16. d.
Mts . ab und weitere Aus -
kunft durch das Forstamt

Wasserleitungsarbeiten zur
Erweiterung der Speisungs -
einrichtung bei der neuen
Wagenreparaturwerkstätte im
Bahnhof Villingen nach Fi -
nanzministerialverordnung v.
3 . Januar 1907 öffentlich zu
vergeben . Zeichnungen , Be -
dingnisheft u . Arbeitsbeschrie -
be an Werktagen auf unserm
Hochbaubureau zur Einsicht ;
dort auch Abgabe der Ange -
botsvordrucke . Angebote ver -
schlössen, portofrei und mit
entsprechender Aufschrift , bis

längstens Donnerstag den
26 . Februar d. I ., abends 5

Uhr , bei uns einzureichen .
Zuschlagsfrist 14 Tage . O .537

Villingen , 12. Febr . 1914 .
Großh . Bahnbauinspektion .

Straßenarbeiten 1300 qrn ,
Erdbewegung 4000 cbm bei
der Ho^ ergerstraße in Ba -
sel nach Ministerialverord -
nung vom 3 . Januar 1907
öffentlich zu vergeben . Zeich-
nnngen , Bedingnishest , An -
gebotsformulare auf unserem
Geschäftszimmer Nr . 1 , 2.
Stock , Bahnhofstraße 12, zur
Einsicht . Versand nach auS -
wärts gegen Porto - und be-
stellgeldfreie Einsendung von
1 .50

'
M . (nicht Briefmarken ).

Angebote portofrei (AuSj-
landsporto ) , verschlossen mit
der Aufschrift „Straßenanla -
ge, Lagerbahnhof Basel " , bis
Donnerstag den 26. Februar
1914, vormittags 11 Uhr, bei
unS einzureichen . Zuschlags -
frist 3 Wochen . Q .S3S.2.1

Basel , 12 . Febr . 1914.
Gr . B «hnbauinspettio « 8.
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